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Angerer der Ältere ist Architekt, Kunstmaler und 
Bildhauer sowie Preisträger mehrerer Archi-
tekturwettbewerbe. Seine Werke wurden auf 
zahlreichen Ausstellungen im In- und Ausland 
gezeigt. Er war für die künstlerische Ausstattung 
des Films "Die unendliche Geschichte II" 
(Michael Ende) zuständig und erhielt dafür den 
Bayerischen Filmpreis. Für das Theaterstück 
“Der kleine Hobbit” von J.R.R. Tolkien, Urauf-
führung in Hamburg im Februar 1994, gestaltete 
er das Bühnenbild und die Kostüme.
Zudem ist er Illustrator verschiedener Bücher, 
u.a. gestaltete er die Titelbilder einiger Romane 
von Wolfgang Hohlbein.

Vita Angerer der Ältere 

1938 geboren in Bad Reichenhall
1957-1961 Architekturstudium in München
1961-1966 Akademie der Bildenden Künste (bei Prof. Ruf)
1967-1967 Entwurfsarchitekt bei A.v. Branca

Preisträger zahlreicher Architekturwettbewerbe in selbstständiger 
Tätigkeit.

Seit 1975 freier Architekt, Kunstmaler und Bildhauer.

Zahlreiche Ausstellungen im In-und Ausland.
Kunstbände: “Phantastik der Sehnsucht” (Gustav René Hocke)

“Kampf und Vision” (Manfred van Well) erschienen im Bruckmann-
Verlag München

Filme: Künstlerische Ausstattung des Films “Die unendliche Geschichte II” 
(Michael Ende), erhielt dafür den Bayerischen Filmpreis. Bilderzyklus 
“Deutsche Trennung und Einheit” (1972-1989), dazu Sonderausstellung 
im Bruckmann-Studio München.

Videofilme: “Deutsche Trennung und Einheit”(in Zusammenarbeit mit Sohn 
Christian Angerer). Uraufgeführt am 3.Oktober 1990 ARD am Tag der 
Deutschen Einheit.
“Momo in der phantastischen Welt des Meister Hora”" (n. Michael Ende)
“Phantastik der Sehnsucht” (multivisionäre Kunstform)
Erstellen von Entwürfen zum Spielfilm “Krabat” (Otfried Preußler).

Theater/Sonstiges: Februar 1994, Uraufführung in Hamburg “Der kleine Hobbit” von 
J.R.R.Tolkien. (Bühnenbild, Creatures und Kostüme).

Grabmal Michael Ende, München, Waldfriedhof 1996

Als Autor: Das Märchen “Ein verlorener Traum”, Text und Bilder von Angerer der 
Ältere. Februar 2003. Mehr Informationen unter: http://www.ein-verlorener-traum.de
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